
Psalm 64

Psalm 64

1 Dem Vorsänger. Ein Psalm Davids.
2 O Gott, höre meine Stimme, wenn ich seufze; behüte meine Seele, wenn der Feind mich schreckt!
3 Verbirg mich vor dem geheimen Rat der Bösen, vor der Rotte der Übeltäter,
4 die ihre Zunge geschärft haben wie ein Schwert, die mit giftigen Worten zielen wie mit Pfeilen,
5 um damit heimlich auf den Unschuldigen zu schießen; plötzlich schießen sie auf ihn ohne Scheu.
6 Sie ermutigen sich zu einer bösen Sache, verabreden sich, heimlich Schlingen zu legen; sie sagen:
»Wer wird sie sehen?«
7 Sie ersinnen Tücken: »Wir sind fertig, ersonnen ist der Plan! Und das Innere eines jeden, ja, sein 
Herz ist unergründlich!«
8 Aber Gott schießt einen Pfeil auf sie, plötzlich werden sie verwundet,
9 und ihre eigene Zunge bringt sie zu Fall, sodass sich jedermann entsetzt, der sie sieht.
10 Da werden sich alle Menschen fürchten und sagen: »Das hat Gott getan!« und erkennen, dass es 
sein Werk ist.
11 Der Gerechte wird sich freuen im HERRN und auf ihn vertrauen, und alle aufrichtigen Herzen 
werden sich glücklich preisen.
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Vers 1

1 Dem Vorsänger. Ein Psalm Davids.

Ein Psalm – ein Gebet Davids
David betet immer wieder zu Gott. Er lebt in und durch Gott. David seufzt. Als ein Mann Gottes ist 
er von Feinden Gottes umgeben. 
Heute leben wir Menschen ebenfalls mitten unter menschenfeindlichen, ja gottesfeindlichen 
Mächten.
Gott wird dies zu seiner Zeit richten. Genau deshalb ist es wichtig und rettend in Christus zu sein 
und zu bleiben. 
In der Sintflut wurden nur die Menschen gerettet die rechtzeitig aus der Welt heraus → in die Arche
Noahs hineingingen.

Galaterbrief 2,20 Ich bin mit Christus gekreuzigt; und nun lebe ich, aber nicht mehr ich [selbst], 
sondern Christus lebt in mir. Was ich aber jetzt im Fleisch lebe, das lebe ich im Glauben an den 
Sohn Gottes, der mich geliebt und sich selbst für mich hingegeben hat.

Verse 1+2

1 Dem Vorsänger. Ein Psalm Davids.
2 O Gott, höre meine Stimme, wenn ich seufze; behüte meine Seele, wenn der Feind mich schreckt!

Herr Jesus Christus – Danke 
Immer wieder darf ich mich bemühen – ja es braucht mehr Gebet. Immer wieder macht der Feind 
sich auf und führt seine Anschläge aus. Nicht irgendwo weit entfernt, nein sondern im eigenen 
Leben.
Herr Jesus dein Feind ist auch mein Feind. Letztens kam er über die Gedanken zu mir – Doch du 
Herr Jesus hast sein unheilvolles Wirken wollen, in mir aufgedeckt. Ich durfte dies dir und dich und
jenem Menschen der mitbetroffen war bringen und mit aufrichtigem Herzen um Vergebung bitten. 
Du und Sie, ihr habt mir vergeben danke. – Jetzt kam er wieder von Außen aber in meiner 
unmittelbaren Verantwortung und griff an. Ich trage Mitverantwortung für meinen irdischen 
unbekehrten leicht pflegebedürftigen Vater – Tag und Nacht eine mehr als große Herausforderung. 

Psalm 143,1-3
Psalm 143,1-3 Ein Psalm Davids. 
1 Herr, höre mein Gebet, achte auf mein Flehen! Antworte mir in deiner Treue, in deiner 
Gerechtigkeit! 
2 Und geh nicht ins Gericht mit deinem Knecht; denn vor dir ist kein Lebendiger gerecht! 
3 Denn der Feind verfolgt meine Seele; er hat mein Leben zu Boden getreten und zwingt mich, im 
Dunkeln zu sitzen wie die längst Verstorbenen. 

Wobei die sichtbaren Feinde von unsichtbaren Mächten gesteuert werden.

Johannesevangelium 15,1-9 Ich Jesus Christus bin der wahre Weinstock, und mein Vater ist der 
Weingärtner.
2 Jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, nimmt er weg; jede aber, die Frucht bringt, reinigt er, 
damit sie mehr Frucht bringt.
3 Ihr seid schon rein um des Wortes willen, das ich zu euch geredet habe.
4 Bleibt in mir, und ich [bleibe] in euch! Gleichwie die Rebe nicht von sich selbst aus Frucht 
bringen kann, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht in mir bleibt.
5 Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht;
denn getrennt von mir / ohne mich / außerhalb von mir / könnt ihr nichts tun.
6 Wenn jemand nicht in mir bleibt, so wird er weggeworfen wie die Rebe und verdorrt; und solche 
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sammelt man und wirft sie ins Feuer, und sie brennen.
7 Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, so werdet ihr bitten, was ihr wollt, und es
wird euch zuteilwerden.
8 Dadurch wird mein Vater verherrlicht, dass ihr viel Frucht bringt und meine Jünger werdet.
9 Gleichwie mich der Vater liebt, so liebe ich euch; bleibt in meiner Liebe!

Vers 3

3 Verbirg mich vor dem geheimen Rat der Bösen, vor der Rotte der Übeltäter,

Ja sie ziehen herum um die Gottesfürchtigen einzufangen um ihren Spaß mit ihnen/uns zu haben.  
Ja sie wollen die wahren Gläubigen und somit die Wahrheit töten. Auf welcher Seite stehe ich? 
Wohin führt mein Ziel? Wer ist mein Ratgeber,mit wem berate ich mich?

Galaterbrief 5,18-23 Wenn ihr aber vom Geist Gottes, vom heiligen Geist, geleitet werdet, so seid 
ihr nicht unter dem Gesetz.
19 Offenbar sind aber die Werke des Fleisches, welche sind: Ehebruch, Unzucht, Unreinheit, 
Zügellosigkeit;
20 Götzendienst, Zauberei, Feindschaft, Streit, Eifersucht, Zorn, Selbstsucht, Zwietracht, 
Parteiungen;
21 Neid, Mord, Trunkenheit, Gelage und dergleichen, wovon ich euch voraussage, wie ich schon 
zuvor gesagt habe, dass die, welche solche Dinge tun, das Reich Gottes nicht erben werden.
22 Die Frucht des heiligen Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, 
Treue1, Sanftmut, Selbstbeherrschung.
23 Gegen solche Dinge gibt es kein (göttliches)   Gesetz. 

Mehr und mehr werden Gottes und menschenfeindliche Gesetze beschlossen.

Johannesevangelium 14,6 Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand 
kommt zum Vater als nur durch mich!

Psalm 1
1 Wohl dem, der nicht wandelt nach dem Rat der Gottlosen, noch tritt auf den Weg der Sünder, noch
sitzt, wo die Spötter sitzen,
2 sondern seine Lust hat am Gesetz des HERRN und über sein Gesetz nachsinnt Tag und Nacht.
3 Der ist wie ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen, der seine Frucht bringt zu seiner Zeit, und 
seine Blätter verwelken nicht, und alles, was er tut, gerät wohl.
4 Nicht so die Gottlosen, sondern sie sind wie Spreu, die der Wind verweht.
5 Darum werden die Gottlosen nicht bestehen im Gericht, noch die Sünder in der Gemeinde der 
Gerechten.
6 Denn der HERR kennt den Weg der Gerechten; aber der Weg der Gottlosen führt ins Verderben.

Johannesevangelium 12,36 Solange ihr das Licht habt, glaubt an das Licht, damit ihr Kinder des 
Lichtes werdet! Dies redete Jesus und ging hinweg und verbarg sich vor ihnen.

Johannesevangelium 8,12 Jesus redete und sprach: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens haben.

Verse 3+4

3 Verbirg mich vor dem geheimen Rat der Bösen, vor der Rotte der Übeltäter,
4 die ihre Zunge geschärft haben wie ein Schwert, die mit giftigen Worten zielen wie mit Pfeilen,

Die Wurzel der Übeltat ist und bleibt Satan

1. Mose 3,1.. Aber die Schlange / Satan / war listiger als alle Tiere des Feldes, die Gott der HERR 
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gemacht hatte; und sie sprach zu der Frau: Sollte Gott wirklich gesagt haben, dass ihr von keinem 
Baum im Garten essen dürft?
4 Da sprach die Schlange zu der Frau: Keineswegs werdet ihr sterben!
5 Sondern Gott weiß: An dem Tag, da ihr davon esst, werden euch die Augen geöffnet, und ihr 
werdet sein wie Gott und werdet erkennen, was Gut und Böse ist!

Satan will sich Zutritt in dein und mein Leben verschaffen. Werde ungehorsam … vergiss Gott und 
vergiss das aufrichtige Gebet zu Jesus Christus. Mach was du willst, dadurch gehörst du mir und 
bist mein Werkzeug gegen Gott und gegen das Leben. Mach was du willst killt unter anderem 
ungeborenes Leben.

mit giftigen Worten zielen wie mit Pfeilen → 
Johannesevangelium 8,1-6 Jesus aber ging an den Ölberg.
2 Und früh am Morgen kam er wieder in den Tempel, und alles Volk kam zu ihm; und er setzte sich 
und lehrte sie.
3 Da brachten die Schriftgelehrten und Pharisäer eine Frau zu ihm, die beim Ehebruch ergriffen 
worden war, stellten sie in die Mitte
4 und sprachen zu ihm: Meister, diese Frau ist während der Tat beim Ehebruch ergriffen worden.
5 Im Gesetz aber hat uns Mose geboten, dass solche gesteinigt werden sollen. Was sagst nun du?
6 Das sagten sie aber, um ihn zu versuchen, damit sie ihn anklagen könnten. 

Jesus hat diese Frau vor dem sichern Tod bewahrt. Pass auf dass dein Name nicht in die Erde 
geschrieben, sondern im Buch des Lebens eingeschrieben ist.

Johannesevangelium 8,10+11 Da richtete sich Jesus auf, und da er niemand sah als die Frau, sprach 
er zu ihr: Frau, wo sind jene, deine Ankläger? Hat dich niemand verurteilt?
11 Sie sprach: Niemand, Herr! Jesus sprach zu ihr: So verurteile ich dich auch nicht. Geh hin und 
sündige nicht mehr!

Die Worte die wir hören und weitersagen, sind sie im Willen Gottes lebenserhaltend? Jesus will 
Leben retten – vor allem deshalb gab er sein Leben in den Tod und vergoß für uns sein Blut.

Verse 3-5

3 Verbirg mich vor dem geheimen Rat der Bösen, vor der Rotte der Übeltäter,
4 die ihre Zunge geschärft haben wie ein Schwert, die mit giftigen Worten zielen wie mit Pfeilen,
5 um damit heimlich auf den Unschuldigen zu schießen; plötzlich schießen sie auf ihn ohne Scheu.

… Herr Jesus Christus auch um diesen Schutz darf ich dich bitten. Ich bitte dich behüte mich vor 
all den geplanten satanischen Anschlägen auf meine Seele, meinen Geist und Körper.

https://www.fraenkischertag.de/rat-
wissen/ratgeber/corona-impfung-bei-kindern-eine-
risiko-nutzen-abwaegung-art-42165#art_image

Psalm 10,7-11 des Gottlosen Mund ist voll Fluchen, Trug und 
Bedrückung; unter seiner Zunge verbirgt sich Leid und Unheil.
8 Er sitzt im Hinterhalt in den Dörfern; im Verborgenen ermordet er 
den Unschuldigen; seine Augen spähen den Wehrlosen aus.
9 Er lauert im Verborgenen wie ein Löwe im dichten Gebüsch; er 
lauert, um den Elenden zu fangen; er fängt den Elenden und schleppt 
ihn fort in seinem Netz.
10 Er duckt sich, kauert nieder, und durch seine starken Pranken fallen 
die Wehrlosen.
11 Er spricht in seinem Herzen: »Gott hat es vergessen, er hat sein 
Angesicht verborgen, er sieht es niemals!«

Johannesevangelium 18,7-9 Nun fragte Jesus die Schar die zu seiner Verhaftung ausgeschickt 
wurde wiederum: Wen sucht ihr? Sie aber sprachen: Jesus, den Nazarener!
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8 Jesus antwortete: Ich habe euch gesagt, dass ich es bin. Wenn ihr nun mich sucht, so lasst diese 
gehen!
9 — damit das Wort erfüllt würde, das er gesagt hatte: Ich habe keinen verloren von denen, die du 
mir gegeben hast.

Johannesevangelium 17,11+12 Und ich bin nicht mehr in der Welt; diese aber sind in der Welt, und 
ich komme zu dir. Heiliger Vater, bewahre sie in deinem Namen, die du mir gegeben hast, damit sie 
eins seien, gleichwie wir!
12 Als ich bei ihnen in der Welt war, bewahrte ich sie in deinem Namen; die du mir gegeben hast, 
habe ich behütet, und keiner von ihnen ist verlorengegangen als nur der Sohn des Verderbens, damit
die Schrift erfüllt würde.

Herr Jesus nur du in mir und ich in dir, bewahrt mich davor ein Sohn/eine Tochter des Verderbens 
zu sein.

Vers 6

6 Die bösen Übeltäter ermutigen sich zu einer bösen Sache, verabreden sich, heimlich Schlingen zu 
legen; sie sagen: »Wer wird sie sehen?«

es kommt doch ans Licht

Psalm 2,2-4 Die Könige der Erde lehnen sich auf, und die Fürsten verabreden sich gegen den 
HERRN und gegen seinen Gesalbten: gegen Jesus Christus.
3 »Lasst uns ihre Bande zerreißen und ihre Fesseln von uns werfen!«
4 Der im Himmel thront, lacht; der Herr spottet über sie.

Johannesevangelium 3,20 Denn jeder, der Böses tut, hasst das Licht und kommt nicht zum Licht, 
damit seine Werke nicht aufgedeckt werden.

Johannesevangelium 8,12 Nun redete Jesus wieder zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln, sondern er wird das Licht des Lebens 
haben.

Johannesevangelium 3,21 Wer aber die Wahrheit tut, der kommt zum Licht, damit seine Werke 
offenbar werden, dass sie in Gott getan sind.

Epheserbrief 5,10-16 Prüft also, was dem Herrn wohlgefällig ist,
11 und habt keine Gemeinschaft mit den unfruchtbaren Werken der Finsternis, deckt sie vielmehr 
auf; bringt sie ans Licht / straft sie.
12 denn was heimlich von ihnen getan wird, ist schändlich auch nur zu sagen.
13 Das alles aber wird offenbar, wenn es vom Licht aufgedeckt wird; denn alles, was offenbar wird,
das ist Licht.
14 Darum heißt es: Wache auf, der du schläfst, und stehe auf aus den Toten, so wird Christus dich 
erleuchten / dir aufleuchten!
15 Seht nun darauf, wie ihr mit Sorgfalt wandelt, nicht als Unweise, sondern als Weise;
16 und kauft die Zeit aus, denn die Tage sind böse.

Unser Herr Bundespräsident im klaren Widerspruch zur Bibel 

Römerbrief 1,18-32 Denn es wird geoffenbart Gottes Zorn vom Himmel her über alle Gottlosigkeit 
und Ungerechtigkeit der Menschen, welche die Wahrheit durch Ungerechtigkeit aufhalten,
19 weil das von Gott Erkennbare unter ihnen offenbar ist, da Gott es ihnen offenbar gemacht hat;
20 denn sein unsichtbares Wesen, nämlich seine ewige Kraft und Gottheit, wird seit Erschaffung der
Welt an den Werken durch Nachdenken wahrgenommen, sodass sie keine Entschuldigung haben.
21 Denn obgleich sie Gott erkannten, haben sie ihn doch nicht als Gott geehrt und ihm nicht 
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gedankt, sondern sind in ihren Gedanken in nichtigen Wahn verfallen, und ihr unverständiges Herz 
wurde verfinstert.
22 Da sie sich für weise hielten, sind sie zu Narren geworden
23 und haben die Herrlichkeit des unvergänglichen Gottes vertauscht mit einem Bild, das dem 
vergänglichen Menschen, den Vögeln und vierfüßigen und kriechenden Tieren gleicht.
24 Darum hat sie Gott auch dahingegeben in die Begierden ihrer Herzen, zur Unreinheit, sodass sie 
ihre eigenen Leiber untereinander entehren,
25 sie, welche die Wahrheit Gottes mit der Lüge vertauschten und dem Geschöpf Ehre und 
Gottesdienst erwiesen anstatt dem Schöpfer, der gelobt ist in Ewigkeit. Amen!
26 Darum hat sie Gott auch dahingegeben in entehrende Leidenschaften; denn ihre Frauen haben 
den natürlichen Verkehr vertauscht mit dem widernatürlichen;
27 gleicherweise haben auch die Männer den natürlichen Verkehr mit der Frau verlassen und sind 
gegeneinander entbrannt in ihrer Begierde und haben Mann mit Mann Schande getrieben und den 
verdienten Lohn ihrer Verirrung an sich selbst empfangen.
28 Und gleichwie sie Gott nicht der Anerkennung würdigten, hat Gott auch sie dahingegeben in 
unwürdige Gesinnung, zu verüben, was sich nicht geziemt,
29 als solche, die voll sind von aller Ungerechtigkeit, Unzucht, Schlechtigkeit, Habsucht, Bosheit; 
voll Neid, Mordlust, Streit, Betrug und Tücke, solche, die Gerüchte verbreiten,
30 Verleumder, Gottesverächter, Freche, Übermütige, Prahler, erfinderisch im Bösen, den Eltern 
ungehorsam;
31 unverständig, treulos, lieblos, unversöhnlich, unbarmherzig.
32 Obwohl sie das gerechte Urteil Gottes erkennen, dass die des Todes würdig sind, welche so 
etwas verüben, tun sie diese Dinge nicht nur selbst, sondern haben auch Gefallen an denen, die sie 
verüben.

Gottlosigkeit Der Begriff bezeichnet fehlende Gottesfurcht und Missachtung der göttlichen Gebote.

Vers 7

7 Sie ersinnen Tücken: »Wir sind fertig, ersonnen ist der Plan! Und das Innere eines jeden, ja, sein 
Herz ist unergründlich!«

Herr Jesus Christus – Du bist der Herzenskenner.

Psalm 139,23+24 Erforsche mich, o Gott, und erkenne mein Herz; prüfe mich und erkenne, wie ich 
es meine; / erkenne meine Gedanken.
24 und sieh, ob ich auf bösem Weg * bin, und leite mich auf dem ewigen Weg!
* w. auf einem Weg des Schmerzes (d.h. auf einem sündigen Weg, der Schmerzen als Folge mit sich
bringen wird). Schlachter übersetzte: ob ich einen Weg wandle, der dich betrübt.

Ich bin entschieden

Vers 8

8 Aber Gott schießt einen Pfeil auf sie, plötzlich werden sie verwundet,

Herr Jesus Christus - 

Apostelgeschichte 5,1-5 Ein Mann aber mit Namen Ananias verkaufte ein Grundstück zusammen 
mit seiner Frau Saphira,
2 und schaffte etwas von dem Erlös für sich beiseite mit Wissen seiner Frau; und er brachte einen 
Teil davon und legte ihn den Aposteln zu Füßen.
3 Petrus aber sprach: Ananias, warum hat der Satan dein Herz erfüllt, sodass du den Heiligen Geist 
belogen hast und von dem Erlös des Gutes etwas für dich auf die Seite geschafft hast?
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4 Hättest du es nicht als dein Eigentum behalten können? Und als du es verkauft hattest, war es 
nicht in deiner Gewalt? Warum hast du denn in deinem Herzen diese Tat beschlossen? Du hast nicht
Menschen belogen, sondern Gott!
5 Als aber Ananias diese Worte hörte, fiel er nieder und verschied. Und es kam große Furcht über 
alle, die dies hörten.

Jede Lüge … 
Herr Jesus du bist der Weg, die Wahrheit und das Leben. 
Was soll die Lüge? 

Vers 9

9 und ihre eigene Zunge bringt sie zu Fall, sodass sich jedermann entsetzt, der sie sieht.

… habe ich dieses Entsetzten über die eigene Lüge ?

Kolosserbrief 4,2 Seid ausdauernd im Gebet und wacht darin mit Danksagung.

1. Timotheusbrief 2,5+6 Denn es ist ein Gott und ein Mittler zwischen Gott und den Menschen, der 
Mensch Christus Jesus,
6 der sich selbst als Lösegeld für alle gegeben hat.

Betet in der Gesinnung des Herrn Jesus Christus (keine Maria, oder in einer sonstigen Gesinnung).

Verse 8-10

8 Aber Gott schießt einen Pfeil auf sie, plötzlich werden sie verwundet,
9 und ihre eigene Zunge bringt sie zu Fall, sodass sich jedermann entsetzt, der sie sieht.
10 Da werden sich alle Menschen fürchten und sagen: »Das hat Gott getan!« und erkennen, dass es 
sein Werk ist.

Hiob 1,21 Und Hiob sprach: Nackt bin ich aus dem Leib meiner Mutter gekommen; nackt werde 
ich wieder dahingehen. Der HERR hat gegeben, der HERR hat genommen; der Name des HERRN sei 
gelobt!

Ja so darf auch ich Buße tun – viel zu sehr habe ich …. Das Leben und Sterben eines jedes 
Menschen liegt allein in Gottes Hand. Auch wenn Menschen durch die Auswirkungen der 
satanischen Wirkungen sterben, letztendlich liegt es in Gott. Dies ist mir zu hoch Herr Jesus 
Christus. Deshalb bitte ich dich schenk uns allen Ehrfurcht vor dir und deiner Macht. Du schaffst 
Leben – Hilf uns das Abweichen aus dir zu erkennen, Buße zu tun, dich zu suchen und durch dein 
Bitten bei deinem Vater um Vergebung für unsere Sünden, in dir zu sein und zu bleiben. 

5. Mose 28,1-3 Und wenn du der Stimme des HERRN, deines Gottes, gehorchen wirst, daß du hältst 
und tust alle seine Gebote, die ich dir heute gebiete, so wird dich der HERR, dein Gott, zum höchsten
machen über alle Völker auf Erden,
2 und werden über dich kommen alle diese Segen und werden dich treffen, darum daß du der 
Stimme des HERRN, deines Gottes, bist gehorsam gewesen.
3 Gesegnet wirst du sein in der Stadt, gesegnet auf dem Acker.

5. Mose 28,15+16   Wenn du aber nicht gehorchen wirst der Stimme des HERRN, deines Gottes, daß 
du hältst und tust alle seine Gebote und Rechte, die ich dir heute gebiete, so werden alle Flüche über
dich kommen und dich treffen.
16 Verflucht wirst du sein in der Stadt, verflucht auf dem Acker.

Diese Last, wer von uns Menschen kann sie tragen?

Johannesevangelium 10,27-30 Jesus spricht: Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, 
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und sie folgen mir nach;
28 und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit nicht verlorengehen, und niemand
wird sie aus meiner Hand reißen.
29 Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als alle, und niemand kann sie aus der Hand 
meines Vaters reißen.
30 Ich und der Vater sind eins.

Herr Jesus danke für dein Rufen nach deinen Schafen – der Wille deines Vater und von dir ist es 
Menschen zu dir zu in deine Obhut zu führen, um uns in dir zu bewahren, danke daß du das tust. 
Amen

Vers 11

11 Der Gerechte wird sich freuen im HERRN und auf ihn vertrauen, und alle aufrichtigen Herzen 
werden sich glücklich preisen.

Gerecht – ein schwieriges Wort für mich. Herr Jesus nur durch dich und in in dir kann ich gerecht 
sein. In mir ist nichts Gutes. Die Herausforderungen sind mir viel zu groß – darum will ich still sein
in dir. 

Psalm 64

Psalm 64

1 Dem Vorsänger. Ein Psalm Davids.
2 O Gott, höre meine Stimme, wenn ich seufze; behüte meine Seele, wenn der Feind mich schreckt!
3 Verbirg mich vor dem geheimen Rat der Bösen, vor der Rotte der Übeltäter,
4 die ihre Zunge geschärft haben wie ein Schwert, die mit giftigen Worten zielen wie mit Pfeilen,
5 um damit heimlich auf den Unschuldigen zu schießen; plötzlich schießen sie auf ihn ohne Scheu.
6 Sie ermutigen sich zu einer bösen Sache, verabreden sich, heimlich Schlingen zu legen; sie sagen:
»Wer wird sie sehen?«
7 Sie ersinnen Tücken: »Wir sind fertig, ersonnen ist der Plan! Und das Innere eines jeden, ja, sein 
Herz ist unergründlich!«
8 Aber Gott schießt einen Pfeil auf sie, plötzlich werden sie verwundet,
9 und ihre eigene Zunge bringt sie zu Fall, sodass sich jedermann entsetzt, der sie sieht.
10 Da werden sich alle Menschen fürchten und sagen: »Das hat Gott getan!« und erkennen, dass es 
sein Werk ist.
11 Der Gerechte wird sich freuen im HERRN und auf ihn vertrauen, und alle aufrichtigen Herzen 
werden sich glücklich preisen.

Psalm 37,5 Befiehl dem HERRN deinen Weg, und vertraue auf ihn, so wird er es vollbringen.

https://www.rudolf-leitner.at/
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